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Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Antelligent⸗Comtoir im Mosthause. 


Ne. 231. Sonnabend, den 26. September 1835. 


1) Bekannt. Mit dem kſten October d. J. wird der Haupt⸗Poſt⸗ 


Cours zwiſchen Verlin und Poſen, welcher gegenwärtig über Muͤncheberg, Frank⸗ 
furt a/ O., Droſſen, Zielenzig, Meſeritz und Kähme führt, auf die Chauſſeeſtraße 
über Eüſtkin „Sonnenburg, Limritz, Waldowſtrenk, Schwerin und Kähme verlegt 
werden, auf welcher zu dem Ende in Limritz und in Waldowſtrenk Poſt⸗Expeditionen 
und Poſt⸗Stationen etablirt worden ſind. 

; Gleichzeitig tritt an die Stelle der Schnellpoſt zwiſchen Landsberg a / W. und 


Poſen, eine ſolche zwiſchen Cuͤſtrin und Poſen, welche in Cuͤſtrin mit der ek . 


poſt zwiſchen Berlin und Bromberg in genaue Verbindung geſetzt wird. 


Die Fahrpoſt zwiſchen Berlin und Poſen, welche wie bisher, 
aus Berlin 


Sonntag, Mittwoch 5 Uhr früh und 
aus Poſen 
Dienſtag, Freitag 12 Uhr Mittags 
ubgefertigt werden wird 8 erhält einen fo beſchleunigten Gang, daß ſie kuͤnftig 
in Poſen 
Montag, Donnerſtag 9 bis 10 Uhr Abends und 
in Berlin 5 
Donnerſtag, Sonntag 4 bis 5 Uhr fruͤh 
eintreffen wird. 
Die Schnellpoſt zwiſchen Cͤͤſtrin und Poſen wird 
f aus Cuͤſtrin abgehen 
Sonntag, Mittwoch 5 Uhr früh, und 
In Poſen ankommen 
an denſelben Tagen 10 bis 11 Uhr Abends; 
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aus Poſen wird dieſelbe abgefertigt werden 
Sonntag, Donnerſtag 11 Uhr Abends, und 


in Cuͤſtrin eintreffen 
Montag, Freitag 


5 Uhr Abends. at 


Die Städte Frankfurt a/ O., Droſſen, Zielenzig, (Gleiſſen), Meſeritz Her 
den fo wohl unter einander als auch mit dem Haupt Courfe zwiſchen Berlin und 


Poſen, durch angemeſſene Poft- Anlagen 


in Verbindung geſetzt werden. 


Berlin, den 22. September 1835. ü 
Der General: Poſtmeiſter 


2) Subhaſtationspatent. Das in 


der Stadt Chodzieſen unter der No. 6. 


und 7. belegene Wohnhaus nebſt Zube⸗ 


hör, welches auf 110 Rthl. 15 ſgr. ab⸗ 
geſchuͤtzt worden, iſt auf den Antrag 
eines Glaͤubigers zur Subhaſtation ges 
ſtellt, und der peremtoriſche Bietungs⸗ 


Termin auf den 16. December d. 


J. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Aſſeſſor v. Saldern im Land- und 
Stadtgerichtsgebaͤude anberaumt worden. 

Die Taxe und ber neueſte Hypotheken— 
ſchein, ſo wie die Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 8 

Zugleich werden alle Realprätendenten 
aufgefordert, in dem obigen Termine 


ihre Anſpruche an das Grundſtuͤck geltend 


zu machen, widrigenfalls fie damit wer⸗ 


den praͤcludirt, und ihnen deshalb ein 


ewiges Stillſchweigen 


wird auferlegt 
werden. . i 


Schneidemühl, den 24, Juli 1835. 


Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


Nagler. 


Patent subhastacyiny. Domostwo 
wraz z przyleglosciami w miescie Cho- 
dzieZu pod liczla 6. i 7. poloZone, 
na 110 Tal. 15 sgr. ocenione, ma 
bydz na wniosek iednego 2 wierzy- 
cieli w drodze subhastacyi przedane. 
Termin licytacyiny zawity wyznaczo- 
nym iest na dzien 16. Grudnia 
1835 r. zrana o godzinie 10. przed 
Ur. Assessorem Saldern w tuteyszym 
domu sgdowym. 

Taxa i naynowszy wykaz hypote- 
czny jako teZ warunki kupna mogg 
bydz w Registraturze naszey przey- 
TZane, 

Zarazem wzywamy ws2ystkich nie. 
wiadomych pretendentöw realnych, 
aby sig w terminie stawili i pretensye 
swe do powyZszego gruntu maigce li- 
kwidowali, w_razie bowiem przeci- 
wnym z pretensyami swemi preklu- 
dowani zostang i wieczue im Milcze. 
nie przeciw realnym wierzycielom 
‚nakazaneın bedzie. 

Pita, dnia 24. Lipca 1835. 
Krol. Pruski 83d Ziemsko- 
Rs Nieyski. 


3) Subhaſtationspatent. Das, 
im Karminer Haulande des hieſigen Krei⸗ 
ſes sub No 18. belegene, den Martin 
und Maria Eliſabeth Pfeifferſchen Ehe⸗ 
leuten angehörige, aus einem Wohn⸗ 
bauſe, nebſt einer Scheune und einem 
Holzſtall und aus 175 Morgen culmiſch 
Land, incl. eines Obſtgartens, Boden 
IIIter Klaſſe, auf 291 Rthlr. 20. ſgr. 


gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtück, ſoll 


im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion, oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 

Hierzu ſteht det peremkoriſche Bier 
tungstermin auf den 8ten Januar 
1836. vor dem Depufirten Herrn Ju⸗ 
ſtizrath Boͤtticher in unſerem Gerichts⸗ 
Saale an, wozu wir zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiermit einladen. 

Die Taxe und der Hypothekenſchein 
konnen in unſerer Regiſtratur innerhalb 
der Amtsſtunden 


werden.. 5 
Pleſchen, den 21, Auguſt 1835. 


Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


4) Publikandum. Zur öffentlichen 


Verpachtunglder unter gerichtlicher Admi⸗ 
niſtration ſtehenden, den Samuel Schulz⸗ 


ſchen Erben angehdrigen, bei Mieſzkow 


belegenen Windmuͤhle nebſt Wohnhaus 
und Garten, haben wir einen Termin 
auf den 12. October e. früh 11 Uhr 
vor Gerichtstags-Commiſſion in Jarocin 
anberaumt, wozu wir Pachtluſtige mit 


zu jeder Zeit eingejehen. 


su przeyrzane. 
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Patent subhastatyiny. Gospodar- 
stwo na holendrach Karminskiel 
powiecie tuteyszy in pod No. 18H. 
Zone, do Marcina i Maryanny Elz- 
biety malZonkow Pfeiflerow nale2ace, 
z domu mieszkalnego wraz z stodotq 
i drwalnig, i 2 174 morg chelmin- 
skiey roli, wigeznie z ogrodem owo- 
cowym III. klassy gruntu 'sktadaigce 
sie, na 291 Tal. ac sgr. sgdownie 
ocenione, ma bydZ droga konieczney 


‚subhastacyi publicznie naywigcey da: 


igcemu sprzedane, 
W tym celu wyznaczony jest ter- 


min zawity na dzien 8. Stycznia 


1836., przed Delegowanym W. Böt- 
ticher Sedzia w naszym lokalu Sado- 
wym, na ktöry che& i zdolnos6 ku- 
pienia maigeych ninieyszem zapra- 


szam y: | 


Taxa i attest hypoteczny mog 
bydz w Registraturze naszéy w cza- 
sie godzin urzedowych kazdego ca- 


Pleszew, dnia 21. Sierpnia 1835; 


Kröl, Pruski Sad Ziems ko- 


Mieyski. 


. Obwieszczenie, 


Do publicznego 
wydzierzawienia pod sadowà admini- 
stracyg stoigcego, do sukcessoröw 
Samuela Schulz nalezacego, pod 
Mieszkowem polozonego wiatraka 
wraz z domem mieszkalnym i ogro- 
dem, wyznacazylismy termin na dzien 
12. PaZdziernikar.b, zrana o go- 
dzinie ııtey przed Kommissya Sa- 
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dem Bemerken einladen, daß die Pacht⸗ dowg w Jarocinie, na kiöry cheé 
bedingungen und die Pachtdauer im Ter⸗ dzierzawienia maigcych 2 tem nad- 
mine werden bekannt gemacht werden. mienieniem zapraszamy, iz warunki 
i trwanie dzierzawy w terminie o. 
Pleſchen, den 21. Auguſt 1835. znaymionemi bedg . 
Pleszew, d. 21, Sierpnia 1835. 
Koͤnigl. Preuß. Land: und Kröl, Pruski Sad Ziemsko, 
Stadtgericht. Mieyski. 


Getreide⸗Markt⸗ Preise in der Hauptſtadt Poſen. 
(Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 


— — — — — — 
EN ER Freitag den Montag den | Mittwoch den 
18. NN 21. en, 23. September. 


Getreide. Arten. 


» von e bis von bis 
: REST rtr. far. pf. Lott. dar. vr. Mtr. far. vf. 


Weizen der Scheffel . 
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